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Intelligenz-Platt 
Bezirk der ER SER = Danzig. 


Koͤnigl. Probinzial⸗Intelligenz⸗Comtoit im Poſt⸗Lokal, 
Eingang: Plautzengaſſe Nr. 385. ’ 


Ro, 181. Mittwoch, den 6. Anguſt. 1845. 
FFPFCCCCCCCCPCPCCCCCGCGTGTPTGTGTGTGGuGTGTGTTGGGGTGTGTGCGTGTGTGTFTGTGTGTfTTTTTbTTb EN OERBERTETIEZE BETA 
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Angemeldete Fremde. 

Angekommen den 4. und 5. Auguſt. BE 
Here Buchhändler L. Ruge aus Mitau, Herr Stadt⸗Ger.⸗Secretair A. Biſchoff 
aus Elbing, Herr Kaufmann R. Lepp aas Tiegenhoff, Herr Land⸗ und Stadt⸗Get.⸗ 
Rath Schliemann aus Löbau, log. im Englifchen Hanſe. Herr Rittmeiſter a. D. v. 
Schwichoſd nebſt Familie aus Margoninsdorf, Herr Guts beſitzer Schiffert nebſt Fa⸗ 
milie aus Konezie, Herr Pfarrer Schirrmacher nebſt Gattin aus Zeils, Herr Dr. 
Schirrmacher nebſt Gattin und die Herren Kaufleute Claaſſen aus Königsberg, Bor⸗ 
chardt aus Thorn, die Herren Ober⸗L.⸗Ger.⸗Räthe Gerlach und Schlüter aus Ma⸗ 
nenwerder, log. im Hotel de Berlin. Herr Aſſeſſor Heydemann aus Greifswalde, 
Herr Opernſänger C. Boſchi aus Wien, Herr JuſtizCommiſſ. Uhſe aus Königsberg, 
Her Ob L. G. Nah Pfeiffer nebſt Frau Gemahlin aus Inſterburg, log. im Deut⸗ 
ſchen Hauſe. Herr Pfatter Moriz aus Simrau, Herr Predigt⸗Amts⸗Candidat Kepp, 
Herr Rendant v Lemke aus Jäskendorff bei Saalfeld, log in den drei Mohren. 
Herr Kreis⸗Phyſtkus Dr. Arndt nebſt Frau Gemahlin aus Neuſtadt, Herr Studio⸗ 
ſus Arndt aus Königsberg, Herr Gutsbeſitzer v. Kliuski aus Vonczeck, die Herren 
Oeconomen Mach aus Kunuow, Steinhardt aus Varznin, log. im Hotel d'Oliva. 
Die Herren Gutsbeſitzer Lieutenant Krüger aus Kuiewenzamoſten, v. Kospoth Paw⸗ 
lowski nebſt Familie aus Sycimin, Frau Gersbeſitzerin v. Laßewski aus Sdunno⸗ 
witz, Herr Brauerel⸗Beſitzer Anſpach nebſt Familie ans Mewe, Her Kaufmann 
Borchardt aus Pr. Stargardt, log. im Hotel de Thorn. Die Herren Kaufleute 
Joſeph Abramſohn und Jac. Hirſch aus Gollub, Herr Brennetei-Inſpectot Herr⸗ 
mann Klein ans Gebelau, Here Gutsbeſitzer Levin Graff aus Luiſenthal, Herr 
Kaufmann Franz Glatzel aus Rakel, log. im Hotel de Leipzig Herr Superinten⸗ 
deut Aunecke aus Conitz, Herr Rentier Aunecke aus Quedlinburg am Harz, Herr 

Kaufmann Arnd aus Stettin, log. im Hotel de Petersburg. i 


auf dem Rathhauſe, vor dem Stadtrath und Kämmerer, 


ner Bier⸗ U. Eſſigbrauer, oder theoretifch = prakti 
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; Bekanntmachung. a 
1. Die eingetretenen Veränderungen in den Droguenpreiſen haben eine gleich⸗ 
mäßige Veränderung in den zur Zeit beſtehenden Taxpreiſen mehrerer Arzneien noth⸗ 
wendig gemacht. Die hiernach abgeänderten Tarbeſtimmungen treten mit dem 1. 
Auguſt d. J. in Wirkſamkeit. Da die Exemplare der für das Jahr 1841 erlaſſenen 
Arzneitaxe vergriffen find, fo iſt, unter Berückſichtigung der bei den periodiſchen 
Reviſionen inzwiſchen bewirkten und zur öffentlichen Kenntniß gebrachten Abände⸗ 
zungen in den Tar⸗Preiſen, ein neuer Abdruck der für das Jahr 1841 erlaſſenen 
Arzneitare veranlaßt worden, in welchen auch die für das laufende Jahr feſtge⸗ 
ſetzten Abänderungen in den Tarpreifen einiger Arzneien aufgenommen ſind. 

Berlin, den 14. Juni 1845. f 

Det Miniſter der Geiſtlichen⸗, Unterrichts⸗ und Medicinal⸗Angelegenheiten. 
(gez.) Eichhorn. 0 

Vorſtehendes Publicandum bringen wir hiedurch zur öffentlichen Kenntniß 
mit der Nachricht, daß die Taxe ſelbſt zu 10 Sgr. pro Exemplar in unſerer Po⸗ 
lizei-Regiſtratur zu bekommen ift. N. i 

Danzig, den 31. Juli 1845. * 

Königl. Regierung. Abtheilung des Innern. 
5 Düne aun dee E N N 
2. Ein Landſtück am Kalkofen, ungefähr 14 orgen magdeburgi ro 
ſoll, zur Vermehrung der Eintinde in Fa ea, R = 3 f hic groß, 
Freitag, den 8. Auguſt, Vormittags 11 Uhr, N 

Herrn Zernecke I., anſte 


henden Licitations⸗Termin, gegen Einkaufgeld und Canon, in Erbpacht aus geboten 


werden. * . 
Danzig, den 6. Juni 1345. \ 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 


e eee An ee . 
3. Bei . Anhuth, Langenmarkt No. 432., iſt erſchienen: 
Danzig und ſeine Umgebungen 
f vo 


N n 
. Dr. Gotthilf Löſchin. ’ 
Zweite verbeſſerte und fehr vermehrte Auflage. 
Geheftet. 12mo, 20 Bog. Preis 20 Sgr. Gebunden 271 Sgr. 
Wichtige Erſcheinung für Alle, die dem Bier- und Eſſig⸗ 


Braugeſchäfte obliegen oder ſich dafür Intereffiren. 
So eben erſchien die dritte Auflage von J. Chr. G. Wei ſe's vollkomm⸗ 


g a ſche Anweiſung, alle 
Arten der beljebteſten Biere und berühmteſten Eſſige zu bereiten und zu ver⸗ 


beſſern. Herausgegeben v. J. E. von Reider. 
Gotha, 1845. Henningsſche Buchhandlung. 
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Durch die einfache und doch klare Darſtellung aller nöthigen Vorrichtungen 
und Arbeiten wird es jedem Käufer möglich, überall das beſte haltbarſte Bier 
zu brauen und den wohlſchmeckendſten geſundeſten Eſſig zu bereiten. 

: Der Preis iſt auf nur 15 ſgr. geftellt. 


In Danzig vorröthig bei B. Kabus, Langgaſſe No. 407. 


n. N 
. 2 55 25 zur Kaufmann Prinaſchen Concurs⸗Maſſe gehörige Waarenlager, bes 
ehend aus: 5 . i 
5 Porcellanwaaren, lackirten Waaren, darunter Hänge⸗, Wand⸗ und Tiſch⸗ 
lampen, Theebretter, Brodkörbe, Spucknäpfe, guſſeiſernen Waaren, Tiſchuhren 


Schwarzwalder Uhren, chemiſchen Zündfeuerzeugen, Streichriemen, Zünd⸗ 


ſchwamm⸗Barometern, Thermometern, Brillen, Glascylindern, ächtem Eau 
de Cologne, wohlriechenden Seifen und andern Parfümerien, Leſegläſern, 
Bürſten, Brieftaſchen, Cigarren-Etuis, Tragbändern, vielen Bijouterien, 
Nippfachen, feinen Tuſchkäſtchen, Scheeren, Bleifedern, dedermeſſern, 
Taſchenmeſſern, Raſirmeſſern, Pfeifenröhren und Spitzen, Stöcken, fo wie 
vielen andern kurzen und Galanterie-Waaren, i i 
fol vom heutigen Tage ab gerechnet, zu ſehr bedeutend ermäßigten 
Preiſen ausverkauft werden. Herr Julius Prina iſt mit dem Verkaufe, jedoch 
nur gegen ſofortige banre Zahlung des Kaufpreiſes, beauftragt. 
5 Danzig, den 4. Auguſt 1845. 
. Der Curator der Prinaſchen Concurs⸗Maſſe. a 
a i Juſtizrath Groddeck. 
59090000000929009009090909090900009900000 


0 6. Thorner Pfefferkuchen. 
8 F. W. Baͤhr aus Thorn. 


Einem hohen Adel und hochzuverehrenden Publikum beehre ich mich die 
ergebenſte Anzeige zu machen, daß ich wieder zu dieſem Dominik mit einer 
großen Quantität meiner rühmlichſt bekannten Thorner Pfefferkuchen einge⸗ 
Y troffen bin und offerire ſehr ſchöne Nürnberger Lebkuchen a Did. 18 Sgr. 
© gewürzreiche Kataſinchen a Did. 275 Sgr., Anies kuchen a Otzd. 217 Sgr., 
© Zuckernüſſe a Schock 10 Sgr., Mandelnuͤſſe a Schock 3 Sgr., fowie auch ſehr 
© jhöne Citronat⸗ und Mandelkuchen in verſchiedenen Sorten. 5 
8 Ferner ſind bei mir 2 große Pfefferkuchen a 30 und 50 Thlr., die von 
© 
© 


J einer bedeutenden Größe, Stärke und ausgezeichneten Güte ſind, wo ſich ein 
hochzuverehrendes Publikum überzeugen wird, daß noch nie Pfefferkuchen von 
ſolcher Größe und Schönheit hier zu haben waren, Außerdem bemerke ich, 
daß meine ſämmtlichen Waaren zum billigſten Preiſe auch in der Langgaſfe 
in der Bude vor dem Rathhauſe zu haben find. Mein Stand iſt wie ges 
wöhnlich der erſte von den Thornern, gerade über dem Hotel de Thorn, und 

8 iſt mit meinem Namen bezeichnet. 5 
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25 7. In unfern Dominiks⸗Ausſtellungen 0 2 
4 —5 gingen neuerdings wieder ein: Pariſer, Wiener und Berliner Holzkäſt⸗ 2 AR 
. 2 chen für Damen und Kinder à 416, 7, 1212, 15, 20, 25, 30 und 40 U 
ZN: Sgr., extra feine von 1% bis 3 Rthli. — circa 150 Sorten Ban, ZA 

Di Jugend» und Geſellſchafts⸗Spfele — Helme mit und ohne Roßhaar⸗ * 
N Behang, Huſarreumützen, Uhlanen⸗Czacots und Picken — Percuſions⸗ SAD 


71 1 . Ms * * 7 22 22 — 

% Flinten, Cavallerie⸗ u. Infauterie⸗Suͤbel, letztere mit Zündhütchen⸗Ta⸗ ara 
78 * Schachtetſwie! 1 bis 20 E ; a it a 
7 ſchen vorne — Schachtelſpielwaaren von 3 bis 20 Sgr. — Porzellau⸗ PAS 
A N > * 


EV Nippes⸗Figuren von 23 Sg ab — Dominoſpiele a 4, 5, 7,9, 12, 7 
DIS 15, 25 und 30 Sgr. — äußerſt geſchmackvoll gekleidete pariſer Puppen = 
Red — feine Pap pkäſtchen — 5 Zoll hohe Porzellanbüſten & 12 Sgr. — TUN 
85 Porzellanthiere von 11 Sgr. ab p. p. Auch von den beliebten Sächel- 2 
chen a! Sgr. pro Stück iſt wieder viel Vorrath, z. B. Kanonen und N 


NV Piloten mit Erbſen zu ſchießen — Gelenkpuppen — Peitſchen — 8 


N 2 Brummkreiſel — Puppenuhren — bewegliche weiße und bemalte Affen, S 

Vz Schlangen, Ziehmänden und Butterfrauen — Fruchtkörbchen — quite SAP% 

8 Ihende Taubenhäuſer und Vogelbauer — fahrende Kühe und Pfade — 88 

PER 0 = FRE ‚ 5 = = ? RR 

= Blechtromperen — Stampfmühlen — circa 20 Sorten Nippes Glas⸗ Die 

T waaren — gepolſterte Stühlchen — Alabaſterthiere — Linegle — fies Du 2 
„ gelſpiele — Ausſpringfiguren p. p. ö 3 £ 

2 Aufßerdem viele preiswürdige Gegenſtände a 1 Sgr., worunter nas EI 

N meutlich 18 Sorten Epielioaaren in Schachteln, alsdaun A 11 Sgr. 97 —5 


NV u ſ. w. — i a i 8 2 
ZN Vieljährige Verbindungen mit den ſolideſten Fabriken ſetzen uns FA 
NJ in den Stand, die niedrigſten Verkaufspreiſe zu ſtellen, und find die- 871 
n bi pe de 555 
„G ſelben zur Bequemlichkeit unſerer geehrten Abnehmer auf fämmtlichen 8 
GN | > 11 i hen ee 
AMP Waaren notit. Piltz & Czarnecki, Ve 
AN Langgaſſe No. 374. u. Schnüffelmarkt No. 638; EN 
re & R Hey; eee 2 1 1 ’ ru Ca 
ee e e e e e e e eee 
r ZSR SH DISS DRIN 
a NIIT PT BAD UNTEN e 


. George Friedrich, Optieus und Mechanicus 
„ ,, | 
empfiehlt zum Dominiksmarkt Einem hochgeehrten Publikum ſein gut aſſortirtes 
Lager optiſcher und meteorologiſcher Inſtrumente bei genaueſter Arbeit zu den moͤg⸗ 
Lat billigſten Preiſen. Da ich mir ſchmeicheln darf, das Vertrauen Eines hieſt⸗ 


ſigen hochgeehrten Publikums durch eine Reihe von Jahren zu beſitzen, was ſich 


den ſtarken Abſatz meiner aufs ſorgfältigſte geſchliffenen Brillengläſer bewelſt, 
enthalte ich mich aller befonderen weiteren Anpreifungen, Mein Stand iſt wie in 


früheren Jahren am Eingang der Langenduden vom Holzmarkt. 


« 


„ Im Hotel de St. ee 


Damaſt⸗ und Drell⸗Gedecke. 
HER Ein Tiſchtuch mit 6 Servietten 1 Thlr. 2% Sgr. 1 Taſeltuch mit 


R TEURER ER 
Br W BOSSE 


„ am Langenmarkt, ſoll 55 
ein wirklicher AU ver kauf von = ai 
Leinwand, Damaſt⸗ und Drell⸗Waaren 3 


zu aaffa tend billigen Preiſen ſtattfinden. 
Da der Beſitzer dieſer Handlung wegen Alterſ⸗ hwäche gezwungen iſt, 
ſein, ſeit 25 Jahten beſtebendes, Geſchäft aufzugeben 7 ſo fallen des halb 
ſämmiliche Leinenwagren während tes hieſigen Dominiks ee 


werden. 
8 
53 Leinewand. 2 
I Creas⸗ Leinwand, 50 Ellen 5 Thlr., Weißgarn⸗Leinwand, 30 Ellen 


eg 3 3. Tylc., Brabanter Zwirnleinwand, 50 Ellen von 7 — 10 Thlr., Hanf 
27: leinen, 60 Ellen von 9 Thlr. an. Feine holländiſche Leinwand zu Bber⸗ 
2 hemden, a Stück 50 — 60 Ellen von 8 — 30 Thlr. 


£ 9 — 5 er 12 25 „ 

285 12 Servietten 225 Thlr., 1 Damaſttiſchtuch mit 6 Servietten 27% Thlr., 
7 Damaſttafeltuch mit 12 Serpietteit 570 1 dito, 712 2 Elle lang mit 
18 Ss ervietten, 8 Thlr., 1 dito, 10 Ellen | aug mit 21 E Servietten 12 


ylr; 
Tiſchtuͤcher, Serpiekten und Handtuͤcher. 


i Zwei Ellen große Tiſchtücher 20 Sgr., 277 Ellen greße #5 Sgr., 5 
9 Chen langes Tafeltuch 147 Zn, Ser vierten a Did. 177 Thlr, Hand: 
7755 tücher a Elle 1,4 Ct., Dawaſt⸗ Has dtücher a Dtzd. 33, Thlr. 


155 b Weiße T aſchentuͤcher. 15 
8 
5 


2 Weiße Taſchentücher a Dod. von 11 Sgr. bis 1 Thlr., feine leiuene ! 
Ki dito a Dizd. von 2 — 4 Thlr. 
88 Bunte Tiſchdecken in allen Farben, das Stück a 2275 Sgr. 
Beltzeuge, Beriörell, ſowie alle in dieſes Fach gehörende Artikel zu 


2 
5 ſehr billigen Preifen. 2 
& Bei Parthien einen Rabatt. BR: 


ge Sun Danplanı von 9 N. A. el 


(Heil. Geiſtgaſſe No. 1021), 1 85 ehlt zur Auswahl ihr großes Sortiment der vor⸗ 
züglichften „neuen und beliebten ompoſitionen aller Art, beſonders für Pianoforte 
Geſang u. andere Jaſttumente der ſchönſten und billigſten Ausgaben. 


rr 


— 
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11. Mittwoch, d. 6. Auguſt, findet das angekündigte große Kunſt⸗ 9 
Feuerwerk und Concert im Karmannſchen Garten auf Langgarten | 


"OS59595 50:5 ZUR FEENAENEN GEnnEununE) EEE Ba EDS) 


12. Seebad Bed ſe n. 
Heute Mittwoch Trompeten⸗Concert vom Muſikchor des Iften Leib⸗Huſaren⸗Regts. 
13. Im Schahnasjanſchen Garten 

heute Concert von der Familie Fiſcher. Anfang 5 Uhr Nachmittags. 


14. Donnerſtag, d. 7. d. M., gr. Concert, Schlacht⸗ 
Muſik und Illumination im Schröder ſchen Garten am Olivaerthor. Entree 31% 
Sgr. Eine Dame in Begleitung eines Herrn iſt frei. Anfang 6 Uhr. 
Das Muſikchor des Aten Inf. Regts. 
8 Sauber: Theater, 
Einem hohen verehrungswürdigen Publikum mache ich hiermit die ergebenfte 
Anzeige, daß ich Mittwoch, den 6. Auguſt, die erſte Vorſtellung in der egyptiſchen 
Magie geben werde. Der Schauplatz iſt im Saal zu Hotel de Leipzig auf dem 
Langen Markt. Koffeneröffnung 247 Uhr, Anfang 7 Uhr. Das Uebrige wer⸗ 
den die Anſchlagezettel bekannt machen. - 3 2 . 
Um einen zahlreichen Beſuch bittet 
Auguſt Günther aus Berlin, 
magisch: phyſikaliſcher chemiſcher Tafelkünſtler. 
a f Schwager des berühmten Eskemoteur Vosko. 
16. Erinnerung an Danzig — in 20 Aaſichten: de 
Stadt, der Langemarkt, Schauſpielhaus, Goudernement, Pfarr-Kirche, Gymnaſium, 
Biſchofsberg, Ober⸗Poſt⸗Amt, Bröſen, Neufahrwaſſer, Weichſelmünde, Zoppot, Salon, 


Oliva, Königsthal, Kronprinzenhöhe, Hochwaſſer, Jäſchkenthal u. ſ. w. nebſt ges 


ſchichtlichen Notizen, Preis 10 Sgr. empfiehlt i 2 
die Buchhandlung von B. Kabus, 


Langgaſſe, dem Rathhauſe gegenüber. 


m. Ferd. Borowski, Langgaſſe No. 402. 
empfiehlt zum Dominiksmarkt ſein reichhaltiges 


Lager aller Arten Uhren, Uhrmacher⸗Werkzeuge, 


und Fournituren und verſpricht bei reeller Bedie⸗ 
nung die billigſten Preiſe. | 
18. Ich wohne Breitgaſſe 1192., der Zwirngaſſe gegenüber. T. F. Makowski. 


welcher feit einer Reihe von Jahren den hieſigen Dominiksmarkt beſuchte, er⸗ 
laubt ſich Einem geehrten kaufluſtigen Publikum auch zum diesjährigen Markte 
fein, in den Räumen des Auctions⸗Lokals, Holzgaſſe No. 30., aufgeſtelltes 


Magazin neuer mahagoni Mobilien 


angelegentlich zu empfehlen und um geneigten Zuſpruch zu bitten. Sein Mas 
gazin iſt gut aſſortirt und gewährt die reichſte Auswahl, enthält neben Trü⸗ 
meaur und Spiegel in den verſchiedenſten Rahmen und Dimenſionen, alle Ar⸗ 
ten Mobilien in neueſter Form und bekannter Güte, worunter insbeſondere Cy⸗ 
linder⸗Schreibe-Bureaus, Sophas a la Cotchaise und dergl. auszunehmen, fo 
wie auch Berliner Stühle beachtenswerth ſind. Der genannte Eigenthümer, 
der am hieſigen Orte ein feſtes Lager hält, alſo die Realiſirung feiner Fabri⸗ 
kate nicht nur während des Marktes beabſichtigt, glaubt dem geehrten Publi⸗ 
kum kein beſſeres Zeugniß für die Solidität feiner Fabrikate geben zu können, 
als wenn er auf den (wie bekannt) bedeutenden Umſatz in ſeinem Geſchäfte 
hinweiſet. Civile Preiſe und reelle Bedienung ſowie nöthigenfalls eine Ga⸗ 
rantie werden verſprochen. h 


+ 


20. Einem verehrlichen Publikum mache ich hiermit die ergebenſte Anzeige, daß 


ich alle Arten von Brunnen, als Arteſiſche, Senkbrunnen ꝛc., auch Saugewerke u. 


Röhrleitungen und dergleichen verfertige, außerdem Brunnen, denen es an Waſſer 
mangelt, vertiefe. Ueber meine Leiſtungen in der Neuſtädter und Putziger Gegend, 
iſt ſchon früher im Intelligenzblatt geſprochen, ich enthalte mich daher aller Anprei⸗ 
ſungen. Näheres Frauengaſſe No. 881., oder im Schahnasjanſchen Garten, wor 
ſelbſt ich jetzt einen Brunnen baue. 


J. Schu lz. 


Brunnen⸗ und Röhrenmeiſter aus Cöslin. 


EOVOIOOGOOHEROOIOHIOOO0000O00009000090009009 

.® 21. Hiermit erlaube ich mir die ergebene Anzeige zu machen, daß ich © 

8 unterm heutigen Tage eine : | 

8 Weinhandlung, 

© verbunden mit einer Wein⸗ und Caffee⸗Stube, Breitgaffe No. 1919., nahe am 
Breitenthor, eröffnet habe. — Jeder an mich gütigſt zu ſtellenden billigen An⸗ 
forderung werde möglichſt zu genügen mich bemühen, um das mir ſeit einer 
Reihe von Jahren in dieſem Geſchäfte geſchenkte ehrenvolle Vertrauen auch 


os 


ferner zu erhalten. Otto Fr. Hohnbach. 
See CE 
— A So 
22. Eine Demoſſelle die = Friſeur⸗Geſchäft erlernt, oder erlernen will, und 


zugleich den Parfümerie⸗Verkauf übernehmen kann, melde ſich bei 
8 3 H. Reyne, Matzkauſchegaſſe No. 422. 


30. Meine Cabinets zum 
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23. Bei der heute von 9 — 4 Uhr ſtattfindenden Thierſchau und Ausſiellung 
ländlicher Produkte und Maſchinen, wird den verehrlichen Blumenfreundeu auch die 
Gelegenheit ſich darbieten, Blumen und Zierpflanzen für einen hoͤchſt geringen 
Preis zu acquiriren. Ein geehrtes Publikum laden wir um fomehr zu recht zahl- 
reicher Theilnahme ganz ergebenſt ein. 

N Danzig, den 6. Auguſt 1845. ; 

Der Vorftand der landwirthſchaftlichen Abrheilung des Gewerbevereins. 


2. Gas lampen⸗Fabrik von C. Herrmann 
Jopengaſſe No. 741. 

Indem ich hiemit mein wohl aſſortirtes Lager aller Arten Gaslampen em 
piehle, zeige zugleich an, daß ich meinem Bruder in den langen Buden eine kleine 
Niederlage derſelben in Commiſſion gegeben. 

25. Für die Feuer⸗Verſicherunes⸗Anſtalt Boruſſia, mit einem Grund⸗Capital 
von Zwei Millionen Thalern, werden Verſicherungen auf bewegliche und unbe⸗ 
wegliche Gegenſtände angenommen durch ihren hieſigen Haupt-Agenten 
C. H. Gotlel, senior, 
Langeumarkt No, 491. 


26. Bequeme Reiſegelegenheit nber Exrotp, bega, Stetein 
nach Berlin, welche Montag, den 11. Auguſt abgeht, anzutreffen Fleiſchergaſſe 
No. 65. bei F. C. Schubart. 1 5 

23. Bequeme Reiſegelegenheit nach Stettin ir in den 
drei Mohren, Holzgaſſe, anzutreffen. ö . 5 N 

23. H. A. Nötzels Musikalien-Leih-Anstalt (nen. 
Geistgasse No. 1021.) Dieselbe enthält das Neueste und Vorzüglichste be- 
liebter Compositionen aller Art. Vierteljähr. Abonnement 1 Rtl. 10 Sge, 
mit Wahl von 1 Rtl. Musikalien als Eigenthum. Eintritt zu jeder Zeit. 
Catalog 5 — 22 Sgr., Prospeote gratis. 

ZIRI ö e ee eee ede 
U 20. Daguerréotyp- Portraits en 
werden täglich von Morgens 8 bis Nachmittags 6 Uhr durch den großen 8 
J Wiener Normal⸗Apparat zu verſchiedenen Größen, auch farbig, von mir auge“ 44 
V fertigt. E. Deplanque, Jopengaſſe No. 559. 

Sb ed ee e e eee 

0 Haarichneiden & Friſiren gad 
täglich v. 7 Uhr M. b. 8 U. A. geöffuet. Zugleich empfiehlt Per rücken, Ylät⸗ 
ten, Scheitel, Locken, Flechten auf das Sauberſte ausgeführt, Parfüme⸗ 
rien aller Art, Kopfbürſten ze. H. Reyne. 


f Motsfaufchegafte Ne. 22. 
3. Ein tüchtiger Gärtner wird nachgewieſen Breiregoffe No. 1192. 
Erſte Beilage. 


2 Waaren zu miethen gefucht 


RE 2 BR. SE N 
Erſte Beilage zum Danziger Intelligenz Blatt. 
ae 181. Mittwoch, den 6. Auguſt 1845. e 


F. Wentſcher aus Thorn 5 


U 


32. 8 
empfiehlt zum bevorſtehenden Dominik alle Sorten der vorzüglichſten Thorner Pfef⸗ 


ferkuchen zu den billigſten Preifen, fo. wie beſte Kochpfefferkuchen ſchwarz, ſchwer 
und groß. Seine Babe 155 . der Reitbahn, die Ste vom hohen Thor, und iſt 
mit ſeinem Namen am ſchwarzen Schilde und dem Thorner Wappen bezeichnet. 
Auch iſt noch am Stock eine zweite Bude, wo ſein Fabrikat verkauft wird. 
33. Neues Bäcker⸗Etabliſſement. eg r 

Nachdem ich die Bäckerei des Herrn Geisler in der Töpfergaſſe No. 26. über- 
nommen habe, empfehle ich mich dem reſp. Publikum mit gutem Roggen⸗ und 
Weitzeabrod, wie auch übrigem Kuchwerk. Ich verſichere als junger Anfänger 
gute Bedienung und bitte um geneigten Zuſpruch. I 

ee Carl Ferdinand Stephan, Bäckermeiſter. 

34. Ein Bockzickel, ſchwarz und weiß, iſt verſchwunden vom Gelbgießer Fiſcher, 
altſt. Graben No. 1317. t N 


35. Wer einen alten, aber noch guten einſpännigen Spazierwagen, auf Federn 


„ zu — 5 wünſcht, beliebe ſeine Adreſſe unter H. H. im Intelligenz⸗ 
en 8 i 


Comtoir abzuge 


38. 100 Thlr. werden auf Wechfel unter A, 31. durchs Inteligenz-Eomtoit gef. 

37. Frauengaſſe Ro. 895. wird ein Speicherraum auf der Inſel zum lagern 
. N Johann Wilhelm Deufing ae 

wohnhaft Schüſſeldamm No. 1149., zeigt ergebenſt au, daß er ſämmtliche Schnei⸗ 


dezeuge fabricirt, ebenſo wie es ſein Vater gethan hat. 


39. Freitag g. 8. L. E. z. g. L. I. M. I. f 

40. Einem geehrten Publikum die ergehene Anzeige, daß ich des Mu.gens von 
7-9 und von 11—7 uhr Abends in meinem Haufe Langgaſſe No. 2000. 
(nahe dem Thor) zu ſprechen bin und empfehle gleichzeitig eine neue Sendung der 
ausgezeichnetſten Email⸗Zähne neueſter Erfindung. Y? 
Aug. Deuſing, Zahnarzt. 


41. Häkergaſſe 1438. in der gew. Gewerbeſchule, 2 Tr. h., wird Porzellan in 


kochend Heißem brauchbar reparirt; auch wird reparitt Alabaſter, Nippſa⸗ . 


chen, Kryſtal, Marmor, Achat, Glas, Gyps, Elfenbein, Meerſchaum, Bernftein ꝛc. 
42. Ein Mädchen, welches im Nähen und Putzmachen geübt iſt, wünſcht au⸗ 
Ber dem Haufe Beſchäftigung. Nachricht Matzkauſchegaſſe No. 413. 


1 


“ 


8 | £ | — 17 


5 EEE a a Pi 8 
eee eee eee 
43. am keinem Ort, ſei der Vorwand welcher er ER 
ER wolle, weiden Kut und reelle Leinwand: <= 
e waaren fo billig verkauft, die 
Langgaſſe No. 110., dem Rath⸗ = 


1 


hauſe gegenuber. = 


2 


Da es bei dieſem Ausverkauf keinesweges darauf abge: I 


ſehen iſt, das Publikum durch leere Schreiereien heranzulocken, wie es 25 
ſchon häufig vorgekommen, ſondern nur die ungemeine Billigkeit und SS 
Güte der Waaren ſich ſelbſt empfehlen ſollen, fo erlaube ich mir Ein d 


N n Ess 
geehrtes Publikum zu erſuchen, dieſe Gelegenheit zu wirklich bil⸗ € 
ligen Einfäufen „. benutzen und fich von der Wahrheit des 85 


NIN NN 
eee 


6 


N22 
2 


RR 


* 


Obengeſagten durch gefäliigen Augenſchein zu überzeugen. g 
Weißgarn⸗Leinwand 30 Berl. Ell. von 3 Rtl. an, * 


N N 


Creas⸗Leinwand a 50 Berl. Ell. von 5 Rtl., SS 
Herrenhuter u. Bielefelder Hausleinen a 60 Ell. v. 9 Rtl. an, Se 
HOHolländiſche Leinwand zu Obethemden v. 8 Nil. bis 30 Rtl., <=; 
>> Tiſchgedecke mit 6 Servietten von 12. Rtl., — — 
D Damaſt⸗Gedecke a 6 do, „ 22 Rtl, d S ö 
ee} 1 Damaſt⸗Tafeltuch a 12 do. „ 5 Rtl. an, 8 1 
N 1 5 Ellen langes Tafeltuch mit 12 Serv. von 33 — 5 Rtl, 2 . 
2 1 Dutzend feine Servietten 13 Rtl., Tiſchtücher von 10 Sgr. an, = 
>‘ 


9898 


N 


. n 4 
a \ . = 7 8 
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85 =; 1 5. Ellen langes Tafeltuch 11 Rtl., x 
Handtücher von 14 bis 4 Sgr. pro Elle, 1 Dutzend Damaſt⸗Hand⸗ $ 


tüchet von 34 Rtl. an, ET u, A 
Weiße Taſchentücher von 14 Sgr.—14 Rtl. und rein leinene 8 
dito von 2—4 Rtl., Kaffees, Theeſervietten und bunte Thee⸗ x 
ſervietten zu ſehr billigen Preiſen. 
Bei Einkäufen von 20 Rthlrn, einen Rabatt. 
NB. Aufträge von außerhalb werden gegen portofreie Einſendung des 
Betrags reell und prompt ausgeführt. 
i Waldenberg aus Berlin. 


ieee eee 
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g 44. Zur 2ten Klaſſe I2fter Lotterie, welche den 26. d. M. gezogen wird, find 
noch einige Kaufloſe in meinem Comtoir Wollwebergaſſe No. 7 zu BR 
3 5 5 er o t z o ll. 8 
45. Ein unverheirgtheter, militairfreiet Oeconom, der polniſchen ce mäch⸗ 5 
tig, mit guten Atteſten verſehen und ſeit 10 Jahren im Geſchäft, ſucht ein 
Engagement als Wirihſchafter oder Brenner. Näheres kl. Hoſennähergaſſe 866. 
46. Eine anſtändige Familie wünſcht 2 bis 3 junge Mädchen in Penſion zu 
nehmen; das Nähere zu erfragen beim Hr. Diac. Dr. Höpfner, Frauengaſſe 565. 
47. Es wünſcht ein Lehter einige Privatſtunden zu beſetzen, auch nimmt derſelbe 
Penſionaire an. Meldungen werden ergebenſt erbeten Breitegaſſe 1159. 2 Tr. h. 
AB. In der Penſionsanſtalt eines Lehrers finden noch einige Penſionaire liebe 
volle Aufaahme und gewiſſenhafte Nachhilfe bei ihren Schularbeiten. Das Nähere = 


Ketterhagſchegaſſe No. 235. - u 

49, ei Ein gutes, großes, brauchbares Repoſitotium zum MaterialGe 
ſchäft wird Schüſſeldamm No. 1116. geſucht. 9 3 
50. Zwei Frachtwagen, den 25. d. nach Putzig zu fahren, werden Hundegaſſe 3 
No, 250. verlangt. Fuhrleute, die für 6 Rihlr. eine ſolche Fuhre ſtellen wollen, ne 
können ſich dafeleit Morgens bis 8, und Mittags von 1 — 2 Uhr melden. 
51. Eine Gouvernante, welche in allen Wiſſenſchaften, fo wie im Franzöſiſchen 

und in der Muſik Unterricht ertheilen kann, ſucht ein Engagement. Das Nähere 
Goldſchmiedegaſſe No. 1092. ö 


— — — 
= BEL WEL LEITER IE 

52. Von deu am rechtſt. Graben gelegenen, zur Frantziusſchen Fidei commiſſa⸗ 
ö eiſchen Stiftung gehörigen, ſehr bequem eingerichteten Wohnungen, mit eigener 
| üre, Küche, Keller, Boden, Hofraum und laufendem Waſſer, wird eine miethlos 
| und kann vom 1. October d. J. ab bezogen werden. Das Nähere am rechtſtädt⸗ 
r ſchen Graben No. 2087. 5 ; 
53. Häkergaſſe No. 1437. werden 6 dekorirte Zimmer nebſt allen Bequemlich⸗ 
lichkeiten zum 1. October getheilt nachgewieſen. 5 Ei a 
54. Das Haus No. 349. in der Hündegaſſe iſt im Ganzen oder auch theilweiſe 
zu vermiethen, und wenn gewünſcht wird, auch gleich zu beziehen. 3 
55. Heil Geiſtgaſſe No. 923. iſt 1 Zimmer, Kammer, Küche und Keller, an 
g ruhige Bewohner zu vermiethen. Be k 
| 6. Pfefferſtadt No. 131. iſt eine Obergelegenheit von zwei Stuben u. Boden 
zu verm. u. zu rechter Zeit zu beziehen. Das Nähere zu erfrag. Holzg. No. 10. 


57. Zu Michaeli zu vermiethen. Nachricht Breitg. No. 1144.: die Untergele⸗ 

genheit Breitg. No. 1227.; die Bäckerei Breitg. No. 1207.; 2 Stub. Heil. Geiſtg. 

38. Hunde⸗ u. Gerbergaſſen⸗Ecke No. 355,56. ſind 3 neu gemalte Zimmer nebſt 

Zubehör zu vermiethen und ſofort zu beziehen. Näheres Fiſchmarkt No. 1572. 

> Hundegaſſe No. 250, iſt ein Logis von 4 neu decorirten Zimmern, Kabi⸗ 
net, Geſindeſtube nebſt allem Zubehör zu vermiethen. 

60 Große Gerbergaſſe No. 357., 3 Tr. hoch, eine Stube mit auch ohne Meu⸗ 


bein und eine Vorſtube ohne Meubeln zu vermiethen. 5 
3 ) 


> 


- 116 - 
61. Heil. Geiſtgaſſe No. 1008. iſt ein großer gewölbter Keller zu vermiethen. 


62. Schmiedegaſſe No. 287. find 5 bis 6 neu decoritte Zimmer nebſt Kuchen, 


Kammern ꝛc. zu vermiethen und zur rechten Ziehzeit zu beziehen. 
63. Hundeg. 328. iſt die Sgal⸗Etage, beſt. aus 2 heizb. Zimmern nebſt Schlaf: 


kabinet, Küche, Keller u. lauf. Waſſer a. d. Hofe zu Michaeli zu verm. Näh. daf. 


64. Das Local zur Betreibung eines Material⸗Waaren⸗Geſchäfts in dem Hau⸗ 
ſe Langenmarkt No. 496. iſt zu vermiethen. Näheres daſelbſt. 
65. In dem neu ausgebauten Hauſe Fiſchmarkt, Waſſerſeite, No. 1597. 
iſt von Michaeli d. J. ab * 
1) die zu einem Krämer⸗Etabliſſement komplett eingerichtete Parterre ⸗-Wohn⸗ 


gelegenheit, 5 > 
2) die Saal⸗Etage, beſtehend aus 4 Zimmern, Küche, Boden und fonftigen 
Begquemlichkeiten g 
zu vermiethen. Nähere Nachricht daſelbſt. 


n 


Donnerſtag, den 7. Auguſt, ſollen für aus⸗ U 
waͤrtige Rechnung am Langenmarkt „Hotel U 
4 
. 


6 


de St. Petersburg“ 


eim, die neueſten Facons enthaltenes, 
Berliner Damen⸗Maͤntel⸗Lager, 
Bournous, Crispines ck Polkas, 
wegen ploͤtzlicher Aufgabe des Geſchaͤfts, 


verkauft werden. Die vorzügliche Anfertigung dieſer Waare wird anerkannt FIR 
werden. f * h 

J. T. Engelhard, Auctionator. U 

— — — H— — — Eꝶ—᷑— 


; Sachen zu verkaufen in Danzig. 
5 Mobilis oder bewegliche Sachen. ä 
. M. L. Goldſtein, Breitgaſſe und erſten Damm⸗ 
Ecke, empfiehlt zum bevorſtehenden Deminiks⸗Markt fein Gerkaſee aſſortirtes 


Lager, beſtehend in allen Sorten Pelzwaaren, in fertigen Gegenſtänden und in 
Fellen, Herren⸗Garderobe⸗Magazin in allen Gegenſtänden, verſichert die billigſten 


' Breife zu ſtellen und reelle Behandlung. Schmeichelt ſich mit einem zahlreichen 
Beſuch beehrt zu werden. 227% ; 


Ferner: alle Sch Arten acht englische und holländifche 
= 


e y ga 
2 Zr * 
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5 zohann Baſilewski. 

5 am Glockenthor No. 1019, 
empfiehlt fein durch neue Zuſendungen aus den bedeutendsten Fabriken 
In und Auslandes auf das reichhaltigſte aſſortirtes Lager 


kurzer Stahl⸗ und Eiſen⸗Waaren, 


en gros & en detail, 

und macht beſonders aufmerkſam auf feinfte engliſche und Solinger Tafel, 
Tranchir⸗ und Deſſertmeſſer und Gabeln, in Horne, Ebenholz⸗, Neufilber-, 
VJFiſch⸗ und Elfenbein Heften, feinfte engl. Feder⸗, Taſchen⸗ ond Raſirmeſſer, 
Scheeten, worunter namentlich für die Herren Schneider ganz große zum Zu⸗ 

FJ ſchneiden, ſtähl. und meſſ. Lichte und Lampenſcheeren, Bronce⸗Gardinenſtan⸗ 
15 Durchzüge, Ringe, Roſetten und Quaſten, engl., ſtähl. und meſſ. Plätt⸗ 


des 


S 


eiſen, Dörfer, beſte emaillirte Kochgeſchirre, Briana u. 
neuſilberne Thee⸗, Eß⸗ und Vorlegelöffel, Getreidewaagen, eiſerne und meſſ. 
geſtempelte Gewichte, Sicheln, Senſen, Halfter⸗ und Viehketten ic. 


Werk⸗ und Schneidezeuge zur Licher, Zimmerteute; Klemp⸗ & 
ner, Gerber, Sattler und Schuhmacher, engl. verzinnte Bleche, Meſſingbleche, 
Meffing- u. Eiſen⸗Drath, große Eiſenbleche zum Decken, 

g Blei, Zinn, Zink ıc., au Gert bi alle hieher. gehörenden Artikel 
bei nut guter Waare is Außer illi ell iſen. 8 
eee eee | 

69. Alten wurmstichigen Rollen-Varinas a 14, 16 und 18 Sgr. 

pro 4, Varinas-Blätter . 12 Sgr. pro %, sowie Rollen-Por- 


— 


torico u. Varinas-Gespinnst . 12 Sgr. pro t, empfiehlt 


J. G. Amort, 2 
Lang- und Gerbergassen-Ecke No. 61. 


E Weed ET Brand $ | 


70. bie Weinhandl. ,.J. H. L. Brandt, 


No. 442. am Langenmarkt, neben der Ressource Concordia, empfiehlt 4 
S ihr reichhaltiges Lager der gangbarsten Weine aus den vorzüglichsten . 
hrgängen zu den billigsten Preisen. 

Auf eine Auswahl trinkreifer Weine in Flaschen werden Ken- 

I ner aufmerksam gema 


cht. 
FCC A 


2 * 
* g 


1 


SD dd 


3 


8 — wie im Einzelgen ihr großes Lager von ſaͤchſiſchen und engli- 8 


177 „0 


CCC 
. Schubert & Meier, 
8 ö aus Joͤhſtadt in Sachſen, 


empfehlen zum bevorſtehenden Dominiksmarkt, ſowohl zum Verkauf en gros 


* 


& ſchen Spitzen und Tuͤlls, tenen franzoͤſiſchen und 
. ſaͤchſiſchen Stickereien, worunter die neueſten Canazous, Che⸗ 
miſetts, Lätze, ruſſiſchen Hemdchen, Berthen, Ueberfallktagen, Aermel, Man⸗ 
Y ſchetten, Taſchentücher in ſchottiſchem und echtem Battiſt, Schleier, Shawls, 
ZUR" g ö 1 7 

S Haubenfonds, Battiſt⸗ und Mull⸗Streifen u. dgl. mehr, ſo wie eine 
= außerordentliche große Auswahl | 


Gardienenzeuge, 
beſtehend in ganz neuen, geſtickten und brochirten Gardinen, glatten und ge⸗ 
ſtreiften Mouſſelinen, bedruckten Glanz⸗Cattunen, Köper⸗ und weißen Roul⸗ 
legurzeugen, nebſt dazu paſſenden Franzen, Borten, Quaſten und Schnüren. 
Ebenſo ift ihr Lager von f 2 | : 


weißen baumwollenen Waaren 

aufs beſte aſſortirt, worunter beſonders geſtickte und brochirte weiße Kleider, 
ferner: Cambric, Baſtard, Mull, Linon, ſchottiſcher Battiſt, Glanz⸗Cambrie, 
Dimyti, weiße Cattune, ganze und halbe Piguees, abgepaßte Unterröcke, 
Steppröcke, Bettdecken, gewebte Damenſtrümpfe und ‚mehrere dahin gehörige 
D Artikel und verſichern bei der reellſten Bedienung äußerft billige und feſte 


Preiſe. a 

Wahrend des Dominiks iſt ihr gewoͤhnli⸗ 

ches Verkaufs⸗Local Langgaſſe No. 394. ge: 

ſchloſſen u. befindet ſich ihr Lager in den Lan⸗ 

genbuden, vom hohen Thor hereinkommend auf 
= der rechten Seite und mit ihrer Firma be⸗ 

e . 

8 von F 
22. Zwei elegante braune Wagenpferde, 5 — 6 Zoll groß, ſtehen wegen Abs 


reiſe zum Verkauf. Näheres bei Herrn Gaſtwirth Kreis in Zoppot. Auch iſt ein 
leichtet Reiſewagen mit Koffer nebſt Geſchirt ebendaſelbſt zu verkaufen. 5 


eee 
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| 73. i Schönes frisches Provence- Oel, Biabegter Sar- 
dellen, Capern, Düsseldorfer Mostrich, Edamer 


Käse. sowie sämmtliche Material- und Gewürz- Waaren empfiehlt zu Aus- 
serst billigen Preisen J. G. Amort, 
RER 2 8 Lang- und Gerbergassen-Ecke No. 61. 
5 CCT 
74. G. W. Kloſe, Wollwebergaſſe 3 
empfiehlt eine von Berlin erhaltene große Auswahl von angefangenen Stik⸗ © 
kereſen in Wolle, Seide und Perlen, fein vollſtändig aſſortirtes Lager von 8 


> 


8 Zephir⸗ und Tapiſſeriewollen, Seide und alle andern zu den Stickereien und 
eHäkelarbeiten gehörigen Gegenſtände, darunter auch Korb: und Drathwaaren, 
rar 8 ferner fein Lager von engliſchen Näh⸗ und Strick⸗Baumwollen (bekanntlich zu 
i © ren, ſo wie auch Pomaden,: Haaröle, Delice des Boudoirs, parfümirte 
Wäſchkiſſen, Mandel⸗, Windſor“, Roſen⸗, Veilchen⸗, chineſiſche und andere 

Toitettenfeifen von Treu und Nugliſch in Berlin . 2 
N EOSISSCHSIOOCCTCSSC00 GOLIIIICHIIIGOCICOSS 
> 75. Auf Packet-Tabacke der Fabrik V, Brunzlow & sohn 


2 0 
in Berlin, bewillige bei Abnahme von 5 bis 10 % 20 {A Rabatt. 8 
ER a J. G. Amort, 


. 


EL Lang- und Gerbergassen-Ecke No 61. 
©. Die Tapeten⸗Handlung Heil. Geiſtgaſſe No. 
976. iſt durch neue Sendungen von Tapeten, Vorden, Plafonds, weißen geſtickten 
abgegaßten Brojecten, Schweizer Mull⸗Vorhängen und allen in dieſes Fach einſchla⸗ 
genden Gegenſtänden auf das Sorgfältigſte ſortirt und empfiehlt ſolche zu billigen 
Preiſen. Wetzel, Tapezirer, 


2. Einem geehrten, auswärtigen und hieſigen 


| ublifum, empfehle ich hiemit einige beliebte Eſſenzen und Extracte, wor⸗ 

unter: Ananas⸗, Himbeer, Grog⸗ und itronen⸗Punſcheſſenz u 12, 15, 20 u. 

| 22 Sgr., Schweitzer⸗Alpenkräuter u. Abſinthe⸗Extract, Jagdelixir, Danz. ſchwarze 

Magen u. Lebenstropfen, alles in „ u. % Champ.⸗Flaſchen a 20 u. 25 Sgr. 

Ferner feinſte frauzöſiche Liqueure, worunter: Liqueur⸗Royal, d' Orange, des Fruits, 

N de Suiſſe, de la Chaſſe, Maraſchino, Eeau d'or, Creme de Vanille u. Fleur de 

N Viole in UIFlaſchen a 10 Sgre fo wie das ſehr beliebte echte Hamburger magen⸗ 
ſtärkende Feinbitter in Champ. Flaſchen a 10 Sgr. u. ſ. w. 


I. Vollſtändige Preiscoutante meiner Rum⸗ und Liqueur⸗Fabrik werden 
gratis abgegeben. r E. H. Nötzel, f 
BET am Holzmarkt No. 301. u. 302. 
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den allerbilligſten Preifen), Hanfzwirn, Fiſchbein, Bänder und kurze Waa⸗ \ - 


— 


” 
* 


U 


64 > die Schirmfabrik son F. W. Doͤlchner, 


— 1 


576. Vanille⸗, Himbeer⸗, Apfelſinen⸗, Orange⸗ und 


Mandel⸗Limonade⸗Eſſenz in; und Champ. Flaſche a 20. Sgr., 
friſcher Himbeer⸗ und Kirſchſaft mit Zucker eingekocht, die Flaſche 8 und 10 Sgr. 
empfiehlt i £ E. H. Nötzel. 


fe 5 © 
. Zum bevorſtehenden Dominik empfehle ich 
mein Gold⸗ u. Silberwaaren⸗Lager in der großten - 


und geſchmackvollſten Auswahl. 8 
C. H. Momber, Glockenthor No. 1951. 


30. Reue Bettfedern, Daunen ad Eiderdaunen find in 
allen Sorten vorzüglich ſchön und billigſt zu haben Jopengaſſe No. 733. 
an eee >> ae 
11% b Fenſter glas — 
in allen Sorten und Nummern, ſo wie , Er 
Spiegel und Spiegelglaͤſer 
in reicher Auswahl empfiehlt billigſt f 
RR E. A. Lindenberg, Jopengaſſe No. 745. 
32. Billigſter Ausverkauf v. Putzhauben, rivenen Hu 
ten, Zeughüten xc., dritten Damm 1416. eine Treppe hoch. g ’ 
‘83. Mit dem Ausverkauf des Waaren-Lagers in unserer Niederlage, 
Langgasse No. 535., wird während der, Dominikstage zu bil · 
ligen Preisen fortgefahren. August Konopacki & Co. 


Schnüffelmarkt No. 635. und unter den Langenbuden 15 
der Pforte vom Zeughauſe kommend gegenüber, empfiehlt ihr reiches 


Lager von Regenſchirmen en gros und en detail zu billigſten 
feſten Preiſen. Knicker und Sonnenſchirme auerawert.aufgeräumt. 


5. Eine braune Stute, 6 Jahr alt, vollſtändig geritten, iſt zu verkaufen. Nä⸗ 

heres Pfefferſtadt No. 116. Ber ; 

86. Niederſtadt, Reit ergaſſe 298. ift eine neue Droſchke billig zu verkaufen. 

87 Ein leichter Halbwagen ſteht billig zum Verkauf Schmiedegaſſe No. 92. 

88. Zweiten Damm No. 1276. iſt ein alter Ofen billig zu verkaufen, 

89. Ein alter 1⸗ u. 2⸗ſpänn. Korbſtuhlwagen iſt vorſt. Graben 170. billig zu verk. 
Po: Zweite Beilage. 


— 
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Zweite Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
No. 181. Mittwoch, den 6. Auguſt 1845. 5 | 
— — 0 


90. 5 ö G. B. Run g, 5 
Langebrücke neben dem grünen Thor, 

empfiehlt fein reichhaltiges Lager von vorzüglich engt. Strick- und Nähbaumwolle 
in weiß, couleurt und ungebleicht (alles in vollem engliſchem, nicht ruſſüiſchem Ge⸗ 
wicht) Strumpf⸗ und einfach Wollengarn in allen Melangen und Farben, alle 
Sorten Seide, Bänder, Korten, Schnüre, Franzen, Handſchuhe, Zwirne, Bijou⸗ 
terien und mehrere zu dieſem Fache gehörende Artikel und bittet bei reeller Be⸗ 
dienung und billiger feſter Preisſtellung um geneigten Zuſpruch. 


* — 
91. H. Jungmann, Strumpfwaagren⸗ garant 
aus Königsberg, empfiehlt ſein Lager eigner Fabrik, enthaltend: wollene Geſund⸗ 
beitshemden, Unterjacken, Beinkleider, Strümpfe, Socken, Lelbbinden, Unterröcke, 
bw. Unterbeinkleider ꝛc. zu Fabrikpreiſen bei 


cr 5 
C. A. Lotzin, Langgeſſe No. 372. 
* q vi N * * 
9 Aus der Bonbonfabrik von K. A. Klix in Ber: 
lin erhielt ich dieſer Tage eine neue Sendung, worunter: Malz, Mohrrüben⸗, Ro: 
fen:, Mandeln, Vanille: , Eiſenbahne, Apfelſien⸗, Citronen⸗, Maikäfer⸗ und kleine 
Bonbons a 10 u. 12 for. pro t, Gerſten⸗ und Stangenzucker a 12 ſgr., Pfeffer⸗ 
münzkuchen, Magenmasſellen und ſchieimlöſende Bruſtbonbons a 15 ſgr. pro tl. 
a i i E. H. Nötzel am Holzmarkt. 
93. Meine ſätumtlichen Cacao Fabrikate und Chocbladen⸗Sorten empfehle ich 
von 8 bis 20 for. pro U, bei 10 t 2 41 Rabatt. 5 


„ EHEN I gel. 
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2 24. Die erwarteten achten Meerſchaum 3 Pfeifen und 
4 Zigaͤrrenkoͤpfe mit Silberbeſchlägen, als auch Meerſchaum⸗ 
NE 


2 Zigarrenſpitzen in ſehr hübſchen Formen habe fo. eben eihalten, 


wenn J. C Wittkowski, Jopengaſſe No. 599. 4 
N fa Wh Mr le De Mn BE 2 Mar N ni 2 A, N ” 
35 dne VCC 


ee 


eZ 
„St. Anhuth, Langen Markt No. 432., empfiehlt ſtarkes Makulatur⸗Papier 
zu billigen Preiſen. i a 
96 3 alte brauchbare Oefen ſtehen zum Abbruch zu verkaufen. Das Nähere 
Hundegaſſe No. 244. in den Mittags ſtunden von 12 bis 3. Uhr. 
p55 Heil. Geiſtg. No. 927., Belle⸗Etage, ſteht ein beinahe neues mahagoni 
noforte von ſchönem Ton u. 65 Octav., geg. baare Zahl. Umſtände halber z. V. 
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98. Malmedy ⸗Sohlleder in Bütden von 5 Stück, preiswürdigen baierſchen 
Hopfen in Ballen das dl 3 Sgr. und diverſe ächte Mineralwaſſer, als Selters, 
Geilnauer⸗, Eger, Marienbader⸗, Püllnaer⸗ und Saidſchützer⸗Bitterbrunnen erhält 
man billig bei Jantzen, Gerbergaſſe No. 63. 1 

99. Trockne 3“ birkne Bohlen, für die Herren Tiſchler und Stuhlmacher 
geeignet, ſind zu verk. altſtädtſchen Graben 1302. im Hotel de Stolp. 
100. Ein mahagoni Flügel 63 Oktaven 85 rtl., 2 dito tafelförmige Inſtru⸗ 
mente 5 und über 5 Oktaven 17 n. 22 rtl. find Hundegaſſe No. 250. zu verkauf. 
101. Kohlengaſſe 1029. iſt ! mahagoni Büffet weg. Mang. a. Raum bill. z. verk. 
102. Ein neues mahagoni Sopha mit Damaſtbezug iſt Fleiſcherg. 152. z verk. 


10. Mein Lager aller Arten von Uhren empfehle 
ich zu den billigſten Preiſen, ſowie auch jede Reparatur auf das gründlichſte ausge⸗ 
führt wird. A. Büchner, Uhrmacher, 

a Schmiedegaſſe No. 100. 


— — — 
Wechsel- and S Guurs 
Danzig, den A. August 1845. 
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